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Am Sonntag 17. Mai feierte 
die katholische Pfarrge-

meinde in Mantel mit 22 Kin-
dern ihre Erste Heilige Kom-
munion. Unter Glockengeläut 
und Orgelklängen zogen Liv, 
Luis, Anna, Elisa, Vincent, Ka-
tharina, Luisa, Simon, Anni, 
Selina, Luca, Lea, Jonas, Julius, 
Levi, Karolina, Emily, Lena, Ma-
ria, Max, Max und Michaela 
mit Pfarrer Thomas Kohlhepp 
in die vollbesetzte Pfarrkirche 
ein. „Wir feiern ein Fest, ein 

Erstkommunion in Mantel

Mitmachfest, ein Hoffnungs-
fest, ein Glaubensfest“, so der 
Geistliche. Musikalisch beglei-
tete die Kolping Singers unter 
der Leitung von Gisela Reil und 
an der Orgel Johannes Grill 
den Gottesdienst. Die Kom-
munionkinder selbst begrüß-
ten die Feiergemeinde und 
übernahmen Kyrie, Lesung, 
Fürbitten und brachten die 
Gaben zum Altar. Pfarrer Kohl-
hepp betonte in seiner Pre-
digt die Bedeutung dieses Ta-

ges und verdeutlichte gemäß 
dem Leitfaden „Ihr seid mei-
ne Freunde“ in unterschied-
lichen Beispielen den Beginn 
einer tiefen Freundschaft mit 
Jesus. Er zitierte Niko Kovac, 
der in seinem Podcast über 
seine prägende Kindheit, seine 
Glauben als Katholik und auch 
mit dem Umgang im Glauben 
spricht. So sieht der Geistliche 
auch viele Verbindungen zum 
Alltag und Glauben. „Ihr seid 
meine Freunde!“, Jesus lädt 

dazu ein, Freundschaft wächst, 
reift, echte Freundschaft be-
steht immer, genauso die 
Freundschaft zu Jesu. Pfarrer 
Kohlhepp ist sich sicher, dass 
man als Gläubiger manches 
nicht verstehen muss, sondern 
einfach nur Glauben soll. Je-
sus will Gemeinschaft mit uns, 
er will Freund sein. Nach den 
Mottolied, das die 22 Kinder 
stimmgewaltig sangen, wur-
den nach der Tauferneuerung 
die mitgebrachten Kommu-
nionkerzen entzündet. Jedes 
Kommunionkind empfang 
im Verlauf der heiligen Mes-
se einzeln nacheinander die 
Heilige Erstkommunion. Der 
Dank am Ende durch Pfarrer 
Kohlhepp galt den Verantwort-
lichen Johanna Meier, Beate 
Suttner, und Lydia Hofmann, 
sowie Anja Fröhlich, die heu-
te nicht dabeisein konnte. 
Ein Vergelt`s Gott den vielen 
Helfern im Hintergrund durch 
den Geistlichen mit Segnung 
der Andachtsgegenstände und 
dem feierlichen Segen endete 
der Gottesdienst mit dem Lied 
„Großer Gott“. 
Bericht Priska Hofmann
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Wir können noch mehr! Besuchen Sie uns im Internet:
Facebook: Bergler Mineralöl GmbH 

Instagram: berglermineraloelweiden
Homepage: www.bergler.de

Bergler Tankstellen auch in Ihrer Nähe:
Marktredwitz, Erbendorf, 2x Weiden, Vohenstrauß, Amberg, Weiherhammer, Grafenwöhr, 

Sulzbach-Rosenberg, Nabburg, Neuhaus, Schnaittenbach, Bodenwöhr, Luhe, Mantel

Bergler-Tankstelle mit SB-Waschplatz in Mantel

Mit Powerschaum: löst den Schmutz an und beseitigt Insektenreste schonend und effektiv! 
SONAX Wachs sorgt für ein glänzendes Waschergebnis, demineralisiertes Wasser bereitet 
den Lack optimal auf weitere Waschgänge vor und vermeidet unschöne Wasserflecken.

Tanken mit Bergler-Tankkarte und von Rabatten an der Tankstelle profitieren-
Nutzen Sie Vorteile im gesamten Tankstellennetz!

bergler.de/ tankkarte

Wir machen es möglich!
Vereinbaren Sie ein

kostenloses
Beratungsgespräch!

S I E  W O L L E N  M Ö G L I C H S T
L A N G E  Z U H A U S E
B L E I B E N ,  T R O T Z

P F L E G E B E D Ü R F T I G K E I T ?

0  9  6  4  1  -  9  1  1  2  6
S O Z I A L S T A T I O N @ C A R I T A S - G R A F E N W O E H R . D E
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Beim traditionellen Mai-
baumfest im Markt Mantel 

wurde in diesem Jahr wieder 

eindrucksvoll Gemeinschaft 
gelebt: Ein stolzer, rund 30 
Meter hoher Maibaum ziert 
nun den Ort und wurde un-
ter tatkräftiger Mithilfe zahl-
reicher Mantler Bürgerinnen 
und Bürger aufgestellt. Mit 
vereinten Kräften und den 
„Schwalben“ gelang das siche-
re Aufrichten des Baumes an 
den Stadln – ein Sinnbild für 
Zusammenhalt und gelebtes 
Brauchtum. Als Anerkennung 
für ihren Einsatz erhielten 
alle Helfer jeweils zwei Frei-
marken, um sich während des 
Festes stärken zu können. Die 
offizielle Eröffnung des Festes 
übernahm Maibaumverant-
wortlicher Maximilian Scholz, 
der bei bestem Wetter die 
Mantlerinnen und Mantler 
herzlich begrüßte. In seiner 

Maibaumfest lockt zahlreiche Besucher nach Mantel

Ansprache hieß er zudem den 
1. Bürgermeister Richard Kam-
merer sowie den ehemaligen 

und neu gewählten Marktrat 
willkommen. Ebenso begrüß-
te er die beiden aus Mantel 
stammenden Landtagsabge-
ordneten Roland Magerl und 
Dr. Stephan Oetzinger. Ein 
besonderer Dank galt allen 
Mitgliedern der Maibaumge-
meinschaft, die weit über das 
sichtbare Engagement hin-
aus zum Gelingen des Festes 
beitrugen. Gefeiert wurde in 
einem beheizten Festzelt, das 
tagsüber angenehmen Schat-
ten spendete und so ideale 
Bedingungen für die Besucher 
bot. Kulinarisch ließ das Fest 
keine Wünsche offen: Neben 
frisch gezapftem Festbier aus 
dem Fass der Brauerei Rhaner 
wurden auch Weine „vom-
Fass“ sowie Spirituosen der 
Destillerie Peschke aus Wei-

den angeboten. Für den herz-
haften Hunger gab es Brezen, 
Käse, knusprige Pommes und 
Bratwürste vom Holzofengrill 
– bereitgestellt unter ande-
rem vom örtlichen Bäcker und 
Metzger. Premiere feierte in 
diesem Jahr ein Süßigkeiten-
stand, der insbesondere bei 
den jüngeren Gästen großen 
Anklang fand. Für Kinder gab 

es zudem einen Sandkasten 
sowie kostenlose Seifenbla-
sen, die für strahlende Gesich-
ter sorgten. Das Maibaumfest 
in Mantel zeigte einmal mehr, 
wie lebendig Tradition sein 
kann, wenn eine ganze Ge-
meinschaft zusammensteht 
und gemeinsam feiert.
Bericht Cornelia Scholz / Bilder 
Eva Seifried

Wie in jedem Frühjahr, 
hatte am Sonntag die 

Grundschule Mantel zu ei-
nem Schülerflohmarkt einge-
laden. Die Marktbibliothek 
veranstaltete zeitgleich ihren 
Bücherflohmarkt und der 
Elternbeirat sorgte für Kaf-
fee, Kuchen und Getränke. 
Zu Beginn sangen alle Kinder 
unter Leitung von Rektorin 
Anja Kraus das Lied „Tiritom-
ba“. Beste Unterhaltung war 
auch die Zirkusvorführung der 
Klassen zwei und vier, einstu-
diert von Daniela Kreuzer. Die 
Kinder agierten mit Tüchern, 
Pedalos, Einrädern, Seilen 

Erlebnisreicher Nachmittag in der Grundschule Mantel

und zeigten auch Tänze. Eine 
Schülerin führte durch das 
Programm. In der Turnhalle 
verkauften Schüler alles, was 
sie nicht mehr brauchen aber 
für ein anderes Kind durchaus 
interessant sein kann. Es gab 
viele Playmobil-Teile, Kinder-
bücher, Spielsachen, Puzzles, 
sogar Kleidung und Schuhe. 
Beim Bücherflohmarkt konn-
ten sich die Leseratten für 50 
Cent je Schmöker mit Litera-
tur jeder Art eindecken. Es 
war ein gelungener Nachmit-
tag, für Alt und Jung war et-
was geboten.
Bericht Eva Seifried
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Marktratssitzung - Zuhörerinteresse ungebrochen

Bei der letzten Sitzung des 
scheidenden Marktge-

meinderates waren mehr als 
doppelt so viele Zuhörer im 
Sitzungszimmer wie Mitglieder 
des Marktgemeinderates. Geld 
in die Hand nahm der Markt-
gemeinderat bei der Auftrags-
vergabe für die Sanierung der 
Mehrzweckhalle. Die Aufträ-
ge wurden einstimmig erteilt. 
Heizungs- und Lüftungsarbei-
ten erledigt die Firma Ehm für 
106.134 Euro, Sanitärarbeiten 
ebenfalls die Firma Ehm für 
93.655 Euro, Blitzschutzanla-

ge liefert die Firma Häffner für 
21.076 Euro. Es wurden einige 
Eilentscheidungen bekanntge-
geben. Für den Rückbau der 
Heizungsrohre im Gemeinde-
zentrum entstanden Kosten 
von 3.319 Euro. Bei der Firma 
Nüssing mussten zwei bauglei-
che Schließzylinder für 4.648 
Euro beschafft werden, für Aus-
gleichsmaßnahmen der Flie-
senarbeiten entstanden 10.081 
Euro. Marktrat Siegfried Janner 
(CSU) bemängelte, dass beim 
Feuerwehrhaus immer wieder 
Eilentscheidungen nötig sind. 
Franziska Göppl von der SPD 
hätte gerne einen Gutachter für 
die Fliesenarbeiten gehabt. Laut 
Bürgermeister Richard Kamme-
rer werden die Arbeiten vom 
Architekten überwacht. Bei den 
Elektroarbeiten für das Feuer-
wehrhaus waren 32.100 Euro 
überplanmäßige Ausgaben zu 
genehmigen. Richard Kamme-
rer erklärte die Vorgehenswei-
se. Siegfried Janner fehlte die 
Transparenz. Laut Sitzungsleiter 
Kammerer waren die Auflistun-
gen in der Bayernbox zu finden, 
für die Freien Wähler und die 
SPD war das nachvollziehbar. 
AfD-Rat Schröder wunderte sich 
über doppelt so hohe Kosten 
wie angesetzt. Gegen die Stim-
men von Siegfried Janner und 
Hermann Schröder wurden die 
Ausgaben genehmigt. Einstim-
mig wurde das Angebot der Fir-
ma Funeral Technik für zehn Ur-
nenstelen zum Preis von 21.850 
Euro angenommen. Genehmigt 
wurde ein Carport in der Hoch-
straße 1 und ein Nebengebäude 
mit Dachterrasse in der Garten-
straße 5. Nicht genehmigt wur-
de der Bauantrag für ein Tiny-
House da es sich von der Größe 
her nicht um ein Tiny-House 
handelt, wie Daniela Fuhrmann 
und Stefan Lippik bemängelten. 
Christoph Müller von der CSU 

forderte eine Kontrolle durch 
das Bauamt. Die Mittelschule 
Weiherhammer erhält einen 
Zuschuss für die Abschlussfahrt 
von 10 Euro je Tag und Manteler 
Kind. Für die Anschaffung einer 
Bodenmatte und eines Tisch-
tennistisches erhält die TSG 
Mantel-Weiherhammer einen 
Zuschuss von zehn Prozent des 
Kaufpreises. Bei der Standortsu-
che nach einem Mobilfunkmas-
ten werden der Telekom das 
Gemeindezentrum und das Feu-
erwehrgerätehaus als mögliche 
Standorte mitgeteilt. Politische 
Parteien und Organisationen 
werden in die Heimat-Info-App 
aufgenommen. Es dürfen keine 
politischen Inhalte veröffent-
licht werden. Beim ersten Ver-
stoß gibt es die gelbe Karte beim 
zweiten die Rote Karte und die 
Organisation wird für ein Jahr 
gesperrt. Einstimmig wurde die 
Jahresrechnung 2024 geneh-
migt und die Entlastung erteilt. 
Ein Auftrag für die Ausführungs-
planung des Glasfaserausbaus 
im Ossangerweg wird der Firma 
IK-T erteilt. Die entstehenden 
Kosten kommen laut dem Bür-
germeister wieder herein. Die 
Firma Sommer wurde mit dem 
Glasfaserausbau Ossangerweg 
beauftragt, die Kosten betragen 
etwa 45.000 Euro brutto. Der 
Betreiber der Photovoltaikan-
lage der Grundschule möchte 
die Anlage kostenlos an den 
Markt Mantel übergeben. Das 
weitere Vorgehen wird in einer 
der nächsten Sitzungen ent-
schieden. Richard Kammerer 
bemerkte zu einem Leserbrief 
von Dr. Manfred Klier im Neuen 
Tag, dass die Vorgehensweise 
bei den Baumaßnahmen im 

Marktgemeinderat abgestimmt 
ist. Danach erfolgt zuerst der 
An- und Umbau des Feuer-
wehrhauses, anschließend der 
Umbau der Mehrzweckhal-
le zur Sporthalle, gefolgt von 
den Maßnahmen der Anwesen 
Marktplatz 5 und Etzenrichter 
Straße 1. Diese Reihenfolge ist 
mit der Regierung der Oberpfalz 
abgestimmt und im Haushalt 
berücksichtigt. Seitens der Re-
gierung wurde empfohlen, nicht 
mehrere Bauprojekte gleichzei-
tig zu beginnen. Ein Förderan-
trag kann erst gestellt werden, 
wenn eine entsprechende 
Planreife vorliegt. Am Contai-
nerplatz Etzenrichter Straße 
werden Kartonagen unzerklei-
nert entsorgt, was den Einwurf-
schlitz blockiert. Der Radlader 
wurde im Zoll-Auktionshaus für 
16.100 Euro verkauft. Ein Tisch 
und eine Bank werden zum 
Spielplatz Kreuzäckersiedlung 
geliefert. Die Baumeisterarbei-
ten bei der Mehrzweckhallen-
sanierung haben begonnen. 
Kammerer lud zum Maibaum-
fest am 30. April um 17 Uhr ein. 
Die konstituierende Sitzung des 
Marktgemeinderates findet am 
Montag, 11. Mai um 19 Uhr in 
der Aula der Grundschule statt. 
Dabei werden die ausscheiden-
den Marktratsmitglieder verab-
schiedet und die neu gewählten 
Mitglieder vereidigt. Siegfried 
Janner bemängelte dass bei 
der Baustelle in der Weinstraße 
der Durchgang für Fußgänger 
zu schmal sei, dies sei laut dem 
Bürgermeister nicht anders 
möglich das die Straßensper-
rung von der Baufirma so bean-
tragt worden ist.  
Bericht Eva Seifried

Liefer- und Abholservice!

Beachten Sie unsere
aktuellen Aktionen
auf Facebook!

facebook.com/TSGTurnhallengaststaette

Veranstaltungen
04.06. KSRK Teilnahme an 
Fronleichnam
04.06. Kolping Teilnahme 
mit Banner an der Fron-
leichnamsprozession
04.06. FFW Bewirtung am 
FFW-Haus nach Fronleich-
namsprozession
06.06. VfB Marktmeister-
schaft im Elfmeterschießen
12.-14.06. VfB 100 Jahre VfB 
Mantel
13.06. VfB Lebend-Kicker 
Tournier ab 14:00 Uhr beim 
VfB
14.06. VfB Festzug zum 
100jährigen Jubiläum des 
VfB Mantel
14.06. Kolping Teilnahme 
mit Banner am Festzug des 
VfB
14.06. KSRK Teilnahme am 
Festzug des VfB
20.06. -19.07. FFW Public-
Viewing der deutschen 
Spiele (ohne das 1.) einschl. 
Finale
20.06. VdK Tagesausflug 
nach Regensburg um 8.15 
Uhr am Feuerwehrhaus,
Besuch des Dackelmuseums 
und des Hauses der Bayri-
schen Geschichte

Weitere Termine:
www.markt-mantel.com
www.marktblatt.com
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Etzenrichter Str. 5b
92708 Mantel

Tel: 09605/92258-0  
www.kfz-schmid.de

VfB Mantel spendet an Kinderhaus und HvO Haidenaabtal

Atempause für die Seele

Spenden an Kinderhaus 
St. Elisabeth und an den 

HVO-Haidenaabtal. Am Frei-
tag, 18.04. überreichte der 1. 
Vorsitzende des VfB Mantel, 
Stefan Neumann, gleich zwei 
Spenden an wichtige örtliche 
Einrichtungen. Der gesamte 
Erlös, den der VfB mit dem 
Kuchenverkauf am 8. März 
während der Kommunalwahl 
an der Mehrzweckhalle er-
wirtschaftete, wurde nun an 

Die Atempause für die Seele 
in der Moritzkirche stand 

unter dem Motto: „Ein freund-
liches Wort“. Fazit: Ein freund-
liches Wort kostet nichts und 
dennoch ist es das schönster 
aller Geschenke. Es gab ein 

das Kinderhaus St. Elisabeth 
und an den HVO-Haidenaabtal 
überreicht. Das Kinderhaus St. 
Elisabeth sorgt sich das gan-
ze Jahr über um die Kinder 
aus und um Mantel und so-
mit auch um den zahlreichen 
Nachwuchs des VfB. „Kinder 
sind unsere Zukunft“, dies 
trifft natürlich auch auf den 
VfB Mantel zu. Der HvO Hai-
denaabtal gehört zur BRK-Be-
reitschaft Weiden im Kreisver-

Gebet über Toleranz. Eine 
kurze Geschichte zeigte, dass 
viele Menschen nicht zuhören 
können. Wir brauchen mitfüh-
lende Worte, die uns trösten, 
aufrichten uns Kraft geben. 
Ein Wort, das mir sagt: Verlier 
nicht den Mut, du bist nicht al-
lein, ich bin bei dir“. Ich muss 
nicht perfekt sein, alles wis-
sen, aber ich habe die Chance 
ein Leben Lang zu lernen und 
mich zu verändern. Ein Gebet 
zeigte: Frieden beginnt nicht 

band Weiden und Neustadt/
WN. Die ehrenamtlichen, bes-
tens ausgebildeten Sanitäte-
rinnen und Sanitäter werden 
bei medizinischen Notfällen 
alarmiert und leisten qualifi-
zierte Erstversorgung, bis der 
Rettungsdienst eintrifft – oft 
mit entscheidender Bedeu-
tung für die Patientinnen und 
Patienten. Der VfB wollte sich 
auch hier erkenntlich zeigen 
und bedachte beide Einrich-

auf der großen Weltbühne, 
sondern im Alltag jedes einzel-
nen Menschen. Die Texte lasen 
Rita Bayer und Gerti Münch, 
unter anderem: Du kannst 
nicht wie die Sonne sein, aber 
du kannst so wie sie viel Wär-
me schenken. Du kannst nicht 
wie die Blume sein, aber du 
kannst wie sie Freude bringen. 
Musikalisch wurde die Atem-
pause vom Duo Raureif mit Gi-
sela Reil und Ulrike Rauch mit 
den Passenden Liedern und 
Gitarren- und Hackbrettbeglei-

tungen mit jeweils 300,- €. 
Der VfB Mantel bedankt sich 
an dieser Stelle bei allen Ku-
chenspendern aus der VfB-
Familie, den Verkäufern und 
natürlich ganz besonders bei 
den Mantelern Bürgern, die 
diese Spendenaktion durch 
den Kuchenkauf möglich ge-
macht haben. Es blieb kein 
Stück übrig!
Bericht VfB Mantel

tung gestaltet. Gerti Münch 
hatte zahlreiche Grußkarten 
mit zu Herzen gehenden Wor-
te persönlich handgeschrieben 
und jeder Besucher konnte 
sich eine mitnehmen. Bei den 
Atempausen werden immer 
Spenden in ein Körbchen ein-
gelegt. Rita Bayer und Gerti 
Münch übergaben an Harald 
Puckschamel für den Förder-
verein St. Moritz 100 Euro für 
den Blumenschmuck vor allem 
für den Maialtar in St. Moritz. 
Bericht Eva Seifried

Anzeigenschaltung:

Telefon: 925680
info@marktblatt.com

MarktblattMarktblatt
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Seit vielen Jahren ist es 
Tradition, dass eine Wan-

dergruppe, geführt von stell-
vertretendem Vorsitzenden 
Hugo Diehl von Mantel aus 
über einige Naturdenkmäler 
und schöne Wege zum Wald-
forum Rupprechtsreuth wan-
dert. Dazu stoßen noch viele 
Radfahrer und auch ältere 
Mitglieder, die mit dem Auto 
kommen. Vorher hatte Diehl 
mit einer Gruppe von Helfern 
den Platz des Waldforums 

Anfang Mai konnte Bürger-
meister Richard Kamme-

rer Johann Peter Wiesent als 
neuen leitenden Beamten im 
Rathaus begrüßen. Er wird die 
Nachfolge von Stefan Diedl 
übernehmen, der im Som-
mer in den Ruhestand geht. 
Wiesent stellte sich vor: Er 
ist 53 Jahre alt, verheiratet 
und hat zwei Kinder. Er wohnt 
in Tännesberg. Er hat an der 
Fachhochschule für Verwal-
tung in Hof den Abschluss 
zum Diplom-Verwaltungswirt 
gemacht. Er war am Land-
ratsamt Schwandorf Sachge-
bietsleiter für Kommunale 
Angelegenheiten, einige Zeit 
im Staatsministerium für Um-
welt und Verbraucherschutz in 
München tätig und zuletzt in 

Viele Gäste beim Maifest des OWV Mantel

Neuer Leitender Beamter in Mantel

gesäubert, Gras gemäht und 
Müll aufgesammelt. Ausrei-
chend Tische und Bänke im 
Halbschatten warteten auf die 
Gäste. Kühles Bier, Radler oder 
auch Alkoholfreie Getränke 
löschten den Durst. In der fri-
schen Luft und in Gesellschaft 
waren die knusprig gebrate-
nen Schnitzel mit Kartoffel- 
und Karottensalat besonders 
gut. Voriges Jahr wurde be-
schlossen, auch noch Kaffee 
und Kuchen anzubieten und 

der Verwaltungsgemeinschaft 
Tännesberg als Geschäftslei-
tender Beamter tätig. Er pflegt 
Hobbys wie Nordic Walking, 
Karate, Lesen, Grillen und 
ist Mitglied in einer Vielzahl 
von Vereinen wie Feuerwehr 
Schützenverein, Siedlerbund, 
Tennisverein und viele mehr. 
Wiesent ist bekennender 
Fan des FC Bayern München 
und liebt die Filmreihe James 
Bond. Ab und zu trinkt er ger-
ne einen guten Wein oder 
auch mal einen feinen Whisky. 
Bürgermeister Richard Kam-
merer und die Kolleginnen 
und Kollegen der Verwaltung 
sind froh einen so kompeten-
ten neuen Kollegen in ihren 
Reihen begrüßen zu können. 
Bericht Eva Seifried

so lockte nach dem Mittag-
essen bald auch ein leckeres 
Kuchenbüfett zum Schlemmen 
und die verschiedenen Ku-
chen schmeckten zum Kaffee 
besonders gut. Während die 
Gäste dann den Heimweg an-
traten, musste die Helfergrup-
pe um Hugo Diehl wieder alles 
aufräumen, Tische und Bänke 
verladen und in den Stodel 
verfrachten, ebenso das Ge-
schirr. Der OWV Mantel sucht 
dringend einen ersten Vorsit-
zenden, der den Verein weiter 
führt. Derzeit steht Hugo Diehl 
als Stellvertreter zur Verfü-
gung, er wird vom ehemaligen 

Vorsitzenden Klaus-Hannes 
Kahler, von Michael und Pet-
ra Franke, Erna und Gerhard 
Hamm, Harald und Renate 
Puckschamel sowie Dieter Ni-
kol kräftig unterstützt. Aber 
das ist keine Lösung auf Dauer. 
Es wäre schade, wenn es so ein 
schönes Fest, wie am 1. Mai 
dann nicht mehr geben würde. 
Bericht Eva Seifried

SCHWARZ-WEISSER TRADITIONSVEREIN
seit 1926

Einladung zur
Marktmeisterschaft
im Elfmeterschießen
Samstag, 6 Juni 2026, 14 Uhr, VfB-Sportgelände
Teilnehmen können Vereine, Firmen- oder
Privatmannschaften aus Mantel.
Eine Mannschaft besteht aus 5 bzw. 6 Spielern.
Startgebühr: 15,- | Preise: 100,- | 75,- | 50,- | 25,- €

Einladung zum Lebendkickerturnier
anlässlich des 100jährigen Jubiläums
Samstag, 13 Juni 2026, 13 Uhr, VfB-Sportgelände
Eine Mannschaft besteht aus 5 Spielern.
Siegerehrung im Festzelt
Startgebühr: 15,- | Preise: 100,- | 75,- | 50,- | 25,- €

Informationen und Anmeldung bei:
Stefan Schwarzmeier
0175/8667436
stefan-schwarzmeier@t-online.de

+++ JETZT ANMELDEN +++
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen

Marktblatt
Erscheinungstermine:
26.06.2026 - Juni
31.07.2026 - Juli
28.08.2026 - August
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In Erwartung der großen 
Zuhörerzahl war die erste 

Sitzung des neuen Marktge-
meinderates in die Aula der 
Grundschule verlegt worden. 
Man hätte meinen können, 

es wäre das Neujahrskonzert, 
denn über 100 Zuhörer streb-
ten zur Schule und es mussten 
noch zusätzlich Stühle herbei-
geschafft werden. Bürgermeis-
ter Richard Kammerer begrüß-
te die komplette Verwaltung 
und lobte den würdigen Rah-
men mit Kerze und Manteler 
Wappen. Kämmerin Barbara 
Fütterer hatte alles bestens 
vorbereitet. Schriftführer war 
noch leitender Beamter Ste-
fan Diedl, sein Nachfolger 
Johann-Peter Wiesent half bei 
den Wahlen der Bürgermeister 
mit. Johann Gurdan (CSU) wur-
de für 18 Jahre Mitarbeit im 
Marktgemeinderat verabschie-
det davon sieben Jahre als 
dritter Bürgermeister. Er habe 
die Arbeit gerne gemacht, es 
sei eine spannende Zeit ge-
wesen. Andrea Bertelshofer 
(SPD) wurde nach 23 Jahren 
verabschiedet. „Wir haben viel 
erlebt und viel gearbeitet“. Das 
neue Gremium hat viel vor. „Es 
war mir eine Ehre im Marktge-
meinderat zu sein“, so Bertels-
hofer. Philipp Fuhrmann war 

Viele Zuschauer bei der konstituierenden Sitzung des Marktgemeinderates Mantel

sechs Jahre Mitglied im Gremi-
um, für ihn war es eine inter-
essante Zeit, er hat viel gelernt. 
Herbert Steiner war ebenfalls 
sechs Jahre im Marktgemein-
derat und hat als einziger zwei 
Seiten der Kommunalarbeit 
kennengelernt. Als Mitarbeiter 
der Verwaltung und Kämmerer 
und als Marktgemeinderat. Als 
neue Marktgemeinderatsmit-
glieder wurden Vanessa Brü-
derer, Max Heindl und Rein-
hold Meier von der Bürgerliste 
Mantel vereidigt und Markus 
Gräf von der AfD. Siegfried 
Janner, der jetzt der Bürgerlis-
te angehört war schon vorher 
im Gremium und musste nicht 
mehr vereidigt werden. Vanes-
sa Brüderer von der Bürgerliste 
argumentierte beim Beschluss, 
ob es einen oder zwei Stell-
vertreter geben soll, dass bei 
den Wahlen von den anderen 
Parteien auch keine Vorschläge 
für das Bürgermeisteramt ka-
men. Die Bürgerliste ist gegen 
ein zusätzliches Amt, ein Stell-
vertreter würde reichen. Der 
Marktrat beschloss dennoch, 
zwei Stellvertreter für den 
Bürgermeister zu wählen. Max 
Heindl schlug für die Bürgerlis-
te Vanessa Brüderer als zweite 
Bürgermeisterin vor. Sie erhielt 
47 Prozent Stimmen bei der 
Bürgermeisterwahl und bei der 
Marktratswahl erzielte sie das 
drittbeste Ergebnis. Der Wäh-
lerwille sei hier klar erkennbar. 
Vanessa Brüderer hätte gerne 
die Chance gehabt, Stellung zu 
nehmen zu Punkten die gegen 
ihre Wahl sprechen. Bürger-
meister Kammerer erklärte. 
dass es nur um Wahlvorschlä-
ge ginge, nicht um weitere Re-
den. Von den Freien Wählern 
schlug Stefan Lippik Friedrich 
Janner als Kandidaten vor, da 
er fest im Markt Mantel ver-

wurzelt ist und schon viele Jah-
re im Marktgemeinderat tätig 
sei. Mit zehn Stimmen setzte 
sich Janner gegen Brüderer 
durch. Bei der Wahl zum wei-
teren Stellvertreter/in schlug 
Franziska Göppl für die SPD 
Daniela Fuhrmann vor. Daniela 
arbeitet konstruktiv und zielge-
richtet, ihr Argument. Mit acht 
Stimmen ging das Amt der drit-
ten Bürgermeisterin an Daniela 
Fuhrmann. Friedrich Janner 
und Daniela Fuhrmann wur-
den vereidigt. Für den Fall der 
gleichzeitigen Verhinderung 
aller Bürgermeister wurden als 
weitere Stellvertreter in der 
Reihenfolge des an Lebens-
jahren ältesten Marktgemein-
deratsmitglied einstimmig 
bestimmt. Bei der Geschäfts-
ordnung wurde als Sitzungstag 
der erste Donnerstag im Monat 
vorgeschlagen, die Sitzungen 
sollen um 18.30 Uhr beginnen. 
Max Heindl von der Bürgerliste 
gefiel das nicht. „Der Dienstag 
hat sich in vielen Gemeinden 
bewährt. Außerdem sind eini-
ge Donnerstage Feiertage oder 
Brückentage“. Gegen die vier 
Stimmen der Bürgerliste wur-
de der neue Sitzungstag fest-
gelegt. Diskutiert wurden auch 
die Ausschüsse. Hier wurden 
fünf Sitze vorgeschlagen, und 
zwar einer für jede Partei bzw. 
Gruppierung, im Rechnungs-
prüfungsausschuss würde die 
CSU zwei Sitze erhalten. Max 
Heindl schlug vor, die Zahl der 
Mitglieder auf sieben zu erhö-
hen, dass die Bürgerliste und 
CSU je nach Wahlergebnis bei 
den Kommunalwahlen zwei 
Sitze hätten. Laut Vorschlag 
des Bürgermeisters sollten 
die bisherigen fünf Ausschüs-
se auf drei verkleinert wer-
den. Die Ausschüsse Kultur-, 
Freizeit und Jugend sowie der 

Ausschuss für Familie, Senio-
ren und Soziales sollen dem 
Haupt-Ausschuss zugeordnet 
werden. Max Heindl hätte die-
se beiden Ausschüsse lieber 
zusammengefasst. Franziska 
Göppl und Daniela Fuhrmann 
von der SPD hielten dagegen, 
dass Sitzungen Geld kosten 
und der Hauptausschuss ge-
nüge. Mehrheitliche Meinung 
des Gremiums war, dass es in 
Mantel auch Familien-, Seni-
oren- und Jugendbeauftragte 
gäbe. Ein Ausschuss sollte klein 
gehalten sein. Gegen die vier 
Stimmen der Bürgerliste wur-
den dann Haupt-, Finanz- und 
Personalausschuss, sowie Bau- 
und Umweltausschuss und 
Rechnungsprüfungsausschuss 
mit einem Vorsitzendem und 
fünf weiteren Mitgliedern des 
Gemeinderates beschlossen. 
Bei der Besetzung der Aus-
schüsse stellte Max Heindl den 
Antrag auf Rückstellung, da die 
Bürgerliste zu wenig Unterla-
gen für eine ordnungsgemäße 
Beratung innerhalb der Frak-
tion erhalten habe. Die Tages-
ordnung hätte sie erst wenige 
Tage vorher erhalten. Dem 
Antrag wurde stattgegeben. 
Gleiches galt für die Vertreter 
zur Verbandversammlung des 
Zweckverbandes zur Wasser-
versorgung und der Planung, 
Bau und Unterhaltung Kläran-
lage. Die Bürgerleiste hat keine 
Erfahrung im Zweckverband, 
es lag auch keine Satzung vor, 
der Punkt wurde ebenfalls ver-
schoben. Abschließend wurde 
Bürgermeister Richard Kam-
merer zum Eheschließungs-
beamten bestellt. Dieser be-
stätigt, dass er gerne in seiner 
Freizeit am Samstagvormittag 
oder Nachmittag Paare traut 
wenn diese es wünschen. 
Bericht Eva Seifried
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Wenige Wochen vor dem 
100-jährigen Jubiläum 

lud der VfB Mantel zum Kom-
mersabend. Das Sportheim 
war am 08. Mai bis auf den 
letzten Platz gefüllt. Geladen 
waren Bürgermeister Richard 
Kammerer, der Vertreter des 
Landrats Albert Nickl, die 
Landtagsabgeordneten Dr. 
Stephan Oetzinger und Roland 
Magerl sowie Georg Müllner 
vom Bayerischen Fußballver-
band (BFV), um langjährige 
und verdiente Mitglieder des 
VfB zu ehren. Der Vorsitzende 
Stefan Neumann verlas eine 
Zusammenfassung der mit 
viel Humor gewürzten Verein-
schronik. So wurde deutlich, 
dass bereits im Jahr 1924 ein 
Verein unter der Bezeichnung 
FC Mantel ins Leben gerufen 
wurde. Nach dessen Selbstau-
flösung kam es zwei Jahre spä-
ter zur Gründung des Vereins 

Vor dem 100-jährigen Fest lud der VfB Mantel zum Kommersabend 

VfB Mantel. Zu einer lustigen 
Episode kam es 1947, als der 
ruhmreiche 1. FC Nürnberg zu 
einem Gastspiel nach Mantel 
eingeladen wurde. Kostenlo-
se Übernachtung und Versor-
gung mit Speis und Trank wur-
den zugesichert. Der „Club“ 
reiste mit Torwartlegende 
Heiner Stuhlfauth und seinen 
damaligen Stars an. Heimlich 
wurde ein Kuhkalb geschlach-
tet, das als Kalbsbraten mit 
Klößen im „Gasthof zur Post“ 
verspeist wurde. Der Appetit 
der „Cluberer“ soll sehr groß 
gewesen sein. Zum Abschied 
gab man den Fußballern aus 
der Noris noch 300 Eier mit 
auf den Weg. Noch lange da-
nach sprach man von einem 
sehr gelungenen Fest. Vom 
Ausgang des Spiels ist nichts 
bekannt. Mit der namentli-
chen Nennung aller bisherigen 
Vorsitzenden und der Erzäh-

lung lustiger Begebenheiten 
aus deren Amtszeit ging Neu-
mann darauf ein, dass er seit 
März 2022 in Amt und Wür-
den ist. Das Wohl des Vereins 
liege ihm sehr am Herzen. 
„Ich glaube, für sinnvolle Frei-
zeitgestaltung kommt es im 
Wesentlichen darauf an, dass 
Menschen sich mit den Zie-
len und Werten ihres Vereins 
identifizieren und aktiv mit-
arbeiten“, ermutigte er seine 
Zuhörer. Wir müssten die He-
rausforderungen unserer Zeit 
annehmen und das Beste da-
raus machen. Georg Müllner 
vom BFV war über viele Jahre 
Spielleiter im Mädchen- und 
Frauenfußball und erinnerte 
an erfolgreiche Zeiten des VfB 
Mantel. Für das 100-jährige Ju-
biläum überreichte er eine Eh-
renurkunde des BFV, eine Eh-
renplakette des DFB mit einem 
Scheck über 500 Euro sowie 
einen Spielball und wünschte 
viel sportlichen Erfolg. In ih-
ren Grußworten lobten Bür-
germeister Kammerer und 
Landratsvertreter Albert Nickl 
die kontinuierliche Ausbildung 
von Kindern und Jugendli-
chen. Der Sportplatz sei ein 
Ort der Begegnung. Sportver-
eine prägen die Gesellschaft 
nachhaltig. Eine gute Zielset-
zung wäre der sportliche Wie-
deraufstieg in die Kreisliga. 
Für ein frohes Gelingen über-
reichten beide ein Kuvert mit 
einer Geldspende. Die Land-

tagsabgeordneten Dr. Stephan 
Oetzinger und Roland Magerl 
gratulierten zum 100sten Ge-
burtstag des VfB, lobten die 
gute Kinder- und Jugendarbeit 
und überreichten ebenfalls 
eine Geldspende. Gemeinsam 
nahmen Stefan Neumann, Ri-
chard Kammer, Georg Müllner 
und Ehrenamtsbeauftragter 
Andreas Mark die Ehrungen 
vor. Für 25 Jahre Mitglied-
schaft überreichten sie Ur-
kunde und Ehrennadel an 
Theo Fellner, Johann Hartwig, 
Johannes Hartwig, Manfred 
Meier und Manfred Rauscher. 
Für 40-jährige Treue ehrten sie 
Dagmar Gößl, Erwin Klemm, 
Stefan Müller, Waltraud Stei-
ner, Adelheid Stubenvoll, 
Christine Stubenvoll, Stefan 
Stubenvoll und Ernst Heisl 
mit Urkunde und Ehrenna-
del. Werner Geyer erhielt für 
50jährige Mitgliedschaft die 
Ehrenmedaille des BFV in Sil-
ber mit Urkunde. für 60-jähri-
ge Mitgliedschaft wurde Hans 
Kneißl ausgezeichnet mit der 
Ehrenmedaille des BFV in Gold 
mit Urkunde. Nachgereicht 
werden Ehrungen an Rainer 
Prölß und Anna Stubenvoll (25 
Jahre), Gisela Fenzl, Irene Kle-
ber, Doris Klemm und Chris-
tine Pöll (40 Jahre), Markus 
Fleischmann, Peter Prölß und 
Gerhard Prölß (50 Jahre) so-
wie Martin Dietrich und Willi 
Heindl (70 Jahre).
Bericht Hans Kneißl

Georg Müller (links) vom BFV überreichte Geschenke an Stefan 
Neumann (rechts) und Herbert Steiner (Zweiter von links) vom VfB. 

Gemeinsam mit Bürgermeister Richard Kammerer (oben links), 
MdL Dr. Stephan Oetinger (oben Bildmitte) und Landratsvertreter 

Albert Nickl (Bildmitte links) gratulierten sie allen Geehrten zu 
ihren Auszeichnungen.

Bürgermeister Richard Kammerer (links) und 1. Vorsitzender 
Stefan Neumann (rechts) präsentieren Geschenke vom 

BFV-Vertreter Georg Müllner (Mitte).
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Es ist soweit! Vom 12. bis 14. 
Juni feiert der VfB Mantel sein 
100-jähriges Gründungsfest 
auf dem Sportgelände. 
Ein buntes Programm wurde 
vom Festausschuss für dieses 
große Jubiläum ausgearbeitet.  
Im Festzelt machen renom-
mierte Bands Musik für Jung 
und Alt. Der Eintritt ist an allen 
drei Tagen frei!
Landrat Andreas Meier konn-
te für die Ehrenschirmherr-
schaft gewonnen werden. Als 
Schirmherr fungiert 1. Bürger-
meister Richard Kammerer.
Bereits am 8. Mai wurde ein 
Festkommers im Sportheim 
abgehalten. Einen Tag spä-
ter fand in der evangelischen 
Kirche ein ökumenischer Ge-
denkgottesdienst statt. 
Die Festwoche beginnt bereits 
am Samstag, dem 6. Juni um 
14 Uhr mit der diesjährigen 
Marktmeisterschaft. Diese 
wird als Elfmeterturnier auf 
dem VfB-Sportgelände aus-
getragen. Am Sonntag, den 
7. Juni findet für Nachwuchs-
mannschaften der jährlich 
durchgeführte Haidenaabcup 
statt.

100 Jahre VfB Mantel - Jubiläumswochenende vom 12. bis 14. Juni 2026
Am Freitag, dem 12. Juni ist 
um 18 Uhr Festbeginn. Die 
Band „Power“ tritt ab 20 Uhr 
im Festzelt auf. Dann wird 
auch der Bieranstich durchge-
führt. Im Barzelt heizt ein Disk-
jockey die Stimmung an.
Am Samstag, dem 13. Juni 
findet ab 13 Uhr ein Lebend-
kickerturnier statt. Hier ha-

ben sich bereits viele Hobby-
Mannschaften angemeldet. 
Wer noch kurzfristig mitma-
chen will, kann sich bei Stefan 
Schwarzmeier unter Telefon 
0175/8667436 anmelden. Für 
die besten vier Mannschaften 
gibt es 100€ / 75€ / 50€ / 25€ 
zu gewinnen. Die Preisverlei-

hung findet am Abend im Fest-
zelt statt. Nachmittags wird 
Kaffe und Kuchen angeboten. 
Ab 20 Uhr spielt die Band „Die 
vo Gestern“ im Festzelt auf. 
Eine Gruppe, die zu den abso-
luten Aufsteigern der Musik-
szene in der Oberpfalz gehört.
Am Sonntag, dem 14. Juni gibt 
es mittags Grillspezialitäten, 

bevor sich zum Abschluss die-
ses Events um 14 Uhr der Fest-
zug vom Sportgelände in Rich-
tung Marktplatz auf den Weg 
macht. Dieser wird vom Spiel-
mannszug Erbendorf und der 
Weidinger Blaskapelle beglei-
tet. Letztere spielt anschlie-
ßend zum Festausklang im 

1. Preis:
2. Preis:
3. Preis:
4. Preis:
5. Preis:
6.-50. Preis:

VfB-Tombola
Damen/Herren E-Bike im Wert von 4200,- €
Reisegutschein im Wert von 1111,- €
1/10 oz Gold, ca. 400,- €
Kinderlaufrad, grün
Kinderlaufrad, rot
Gutscheine lokaler Firmen

SCHWARZ-WEISSER TRADITIONSVEREIN
seit 1926

1. Preis
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LIVE-Ziehung der Gewinner
am 14.06.2026 um 17:30 Uhr
im Festzelt, VfB-Sportplatz

>
JETZT LOSE KAUFEN!
        Volksbank Raiffeisenbank, Bäckerei Ziegler, Bäckerei Grünbauer,
        Fenzl-TK, Blumen Wolfinger, VfB-Festzelt

1 Los  3,- €

2. Preis

VfB Mantel 1926 e.V.
Hammerweg 11, Mantel

1/10 oz
3. Preis

12. Juni - 14. Juni 2026

100-jähriges Gründungsjubiläum

14
Uhr

19
Uhr

17:30
Uhr

Live-Ziehung der
Tombola-Gewinner
Public Viewing
WM 2026
Deutschland - Curaçao

EINTRITT FREI! VfB Mantel-SportgeländeVfB Mantel 1926 e.V. | 1. Vorsitzender Stefan Neumann | Hammerweg 11, 92708 Mantel

Zelt auf. Ab 17:30 Uhr kommt 
es zur großen Live-Tombola-
Verlosung. Der 1. Preis ist ein 
E-Bike im Wert von 4.200,- €, 
welches von Radsport Russ 
aus Weiden gesponsert wur-
de. Als 2. Preis gibt es einen 
Reisegutschein im Wert von 
1111,- € von Schaal Tours aus 
Wernberg. Der 3. Preis ist 
eine 1/10 Unze Gold im Wert 
von ca. 450,- €. Den 4. und 5. 
Preis bilden jeweils ein Kinder-
laufrad im Wert von 100,- €. 
Als weitere Preise werden 45 
Gutscheine lokaler Firmen 
verlost. Achtung. Die ersten 5 
Preise können nur gewonnen 
werden, wenn das Gewinner-
los innerhalb von 90 Sekunden 
vorgezeigt werden kann.
Am Abend findet ab 19 Uhr 
das WM-Public-Viewing auf 
großer LED-Leinwand im Fest-
zelt statt. Im ersten Gruppen-
spiel trifft Deutschland auf 
Curaçao.
Für die jungen Besucher bie-
ten am Samstag und Sonntag 
mehrere Schausteller und eine 
Hüpfburg ein weiteres High-
light. 
Bericht VfB Mantel 1926 e.V.
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Persönliche Beratung
Schnelle Lieferung
Zuverlässiger Reparaturservice
Große Auswahl an Reha- & 

Zertifizierte Qualität
Fachgerechte Montage
Individuelle Versorgungskonzepte
Bayernweit im Einsatz

Persönlich. Zuverlässig. Vor Ort.

RUNDUMVERSORGUNG DURCH IHREN REHA-FACHBETRIEB!

REHA & CARE LOGISTIC GMBH
Wir entwickeln bedarfsorientierte und individuelle Lösungskonzepte
für Menschen mit Hilfebedarf.

Wir stehen für freundliche Beratung, kompetente Betreuung,
innovative Technik und sorgen bayernweit für eine schnelle
Reparatur.

Unser Ziel ist es Ihnen mit hochwertiger Technik, persönlicher
Beratung und schnellem Service ein selbstbestimmtes Leben zu
ermöglichen. 

Telefon: 0800 - 11 222 33
Telefax: 0800 - 11 222 44
E-Mail: info@reha-bayern.net
Website: reha-bayern.net

reha & care logistic GmbH
Bachstraße 3 a-c
92708 Mantel

WIR ACHTEN
BEDÜRFNISSE.

WIR LEBEN
HILFE!

   Pflegehilfsmitteln
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CSU Mantel ehrt Mütter mit Rosen zum Muttertag

Maiandacht in St. Moritz

Die Verteilung von Rosen 
zum Muttertag hat bereits 

Tradition bei der CSU Mantel: 
Auch in diesem Jahr überreich-
ten die Mitglieder nach den 
Gottesdiensten am Samstag 
und Sonntag vor der katholi-
schen und evangelischen Kir-
che in Mantel allen anwesen-
den Müttern eine Rose. Die 
Mannschaft um Vorsitzenden 
Christoph Müller, Stellvertre-
ter Harald Gößl, Ersten Bür-
germeister Richard Kammerer, 
Landtagsabgeordneten Dr. Ste-

Die Maiandacht in der Mo-
ritzkirche stand unter dem 

Thema: Maria unsere Vertraute 
und Gefährtin. Gut 50 Gläubige 
waren der Einladung des För-
dervereins gefolgt. Die Gruppe  
umrahmte die Maiandacht mit 
Liedern wie „Wir sind zu dir 
gekommen“, „Ein Zeichen der 
Hoffnung“, „Ave Maria“, „Segne 
du Maria“ und anderen passen-
den Stücken. Das Schlussgebet 
beinhaltete, dass der Weg Ma-
rias auch unser Weg ist. Bei den 

phan Oetzinger und Marktrat 
Johannes Wittmann bereitete 
zahlreichen Mamas und Omas 
eine kleine Freude. Die Rosen 
waren zuvor von Markträtin 
Ulrike Schiller vorbereitet wor-
den. „Unsere Mütter sind et-
was ganz besonders. Deshalb 
ist es uns wichtig, ´Danke´ zu 
sagen, nicht nur am Mutter-
tag“, schwärmte Müller zur Ak-
tion. Insgesamt verteilten die 
Christsozialen in diesem Jahr 
rund 90 Rosen.
Bericht Hans Kneißl

Fürbitten wurde gebeten, dass 
die Kirche unter dem Schutz 
Marias geborgen ist. Auf die 
Fürbitte Marias sollte Gott al-
len Sündern Vergebung und al-
len Menschen Frieden und Heil 
schenken. Texte lassen Renate 
Puckschamel und Johann Mark 
zusammen mit Pfarrvikar Ro-
bert Amandu. Großen Eindruck 
hinterließ der Gesang des Trios 
Armonis Cante unter der Lei-
tung von Elisabeth König. 
Bericht Eva Seifried

Vor der evangelischen Kirche überreichen Dr. Stephan Oetzinger, 
Bürgermeister Richard Kammerer, Ortsvorsitzender Christoph Müller 

und Vertreter des CSU-Ortsverbandes (von links) Rosen an Mütter, 
Großmütter und Frauen der Marktgemeinde zum Muttertag.

Im Gashof Lehner in Rothen-
stadt fand am Montag dem 

27.04.2026 die jährliche Sport-
abzeichenprüfertagung des 
BLSV-Kreises 2 (Landkreis Neu-
stadt) mit Fortbildung statt. 
Der BLSV-Sportabzeichenrefe-
rent Herr Michael Meiler be-
richtete über die erfolgreich 
abgelegten Sportabzeichen 
im Jahr 2025. Im Vergleich 
zum Vorjahr musste ein klei-
ner Rückgang von abgelegten 
Sportabzeichen verbucht wer-
den. Die Digitalisierung hat mit 
der Einführung des SpAz-Po-
grammes auch im Sportabzei-
chen Einzug gehalten. Die Prü-
fungsergebnisse werden nur 
noch digital an den BLSV über-
mittelt, somit reduziert sich 
der Zeitaufwand der Datenver-
arbeitung des Prüfers erheb-
lich, da nicht mehr für jeden 
Prüfling jährlich ein separater 

Sportabzeichenprüfertagung
Bogen erstellt und händisch 
ausgefüllt werden muss. Es 
wurde sogar über eine even-
tuelle Nutzung einer Smart-
phone-App nachgedacht. Herr 
Michael Meiler bedankte sich 
bei allen anwesenden Prü-
ferinnen und Prüfern für ihr 
ehrenamtliches Engagement 
und hoffe auf weitere gute 
Zusammenarbeit. Auch Sport-
liche Leistungen, von mehr 
als 25 mal abgelegten Sport-
abzeichen, wurden besonders 
hervorgehoben. Besonders 
freut es uns, dass unsere lang-
jährige engagierte Prüferin 
Frau Maria Hasler für 25 Jahre 
Sportabzeichen-Prüfertätigkei-
ten, ausgezeichnet wurde. Ihr 
unermüdliches Engagement, 
ihre Energie, ihr Einsatz und 
natürlich auch Ihre Leiden-
schaft für den Sport verdient 
unseren größten Respekt. Un- sere Sportabzeichen Leiterin 

Frau Susanne Reis war unter 
den ersten Gratulanten. Noch 
ein Grund zur Freude machte 
uns der interne Wettbewerb 
unter den einzelnen Vereinen. 
Die TSG Mantel-Weiherham-
mer konnte wiederholt den 2. 
Platz, mit 94 abgelegten Sport-

abzeichen, hinter dem TV Vo-
henstrauß mit 116 abgelegten 
Sportabzeichen belegen. An-
schließend wurden alle Prüfe-
rinnen und Prüfer zum gemüt-
lichen Beisammensein und 
Austausch im Gasthof Lehner 
eingeladen.
Bericht Susanne Reis
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Auf ein sehr bewegtes Jahr 
mit vielen Jubiläen blick-

te Vereinskartellvorsitzender 
Richard Kammerer bei der 
Jahreshauptversammlung des 
Manteler Vereinskartells zu-
rück. Das zentrale Ereignis des 
Vorjahres war einmal mehr 
das Bürgerfest, das bei idea-
lem Wetter gut besucht war. 
Von den Einnahmen wurden 
zwei neue Kühlschränke mit 
Glastür angeschafft. Die be-
stehenden Überdachungen 
für die Sitzgarnituren wur-
den komplett überarbeitet. 
Kassenwart Thomas Lindner 

Am Samstag vor dem Mut-
tertag konnte VdK Vor-

sitzende Carola Brust wieder 
zahlreiche Mitglieder im Gast-
haus „Hauptmann“ begrüßen. 
Sie dankte dem Vorstands-
team für die hervorragende 
Organisation. Sie erklärte den 
Begriff Team: Ein Team ist 
eine Gruppe von Menschen, 

Vereinskartell Mantel hat wieder viel vor

Muttertags- und Vatertags-Feier des VdK Mantel

konnte einen ordentlichen 
Kassenstand vermelden. 
Kartellvorsitzender Richard 
Kammerer verwies auf den 
Zusammenhalt der Vereine 
im vergangenen Jahr und er-
innerte an gelungene Veran-
staltungen. Das Aufstellen des 
Maibaums und das Abbren-
nen des Johannisfeuers lock-
ten viele Besucher an. Auch 
der Ehrenamtstag und der 
Weihnachtsmarkt waren wie-
der gut besucht. Zehn Grup-
pierungen aus acht Vereinen 
beteiligten sich am letzten 
Gaudiwurm und sorgten mit 

jeder ist unersetzlich und alle 
zusammen sind stärker als 
Einzelteile. Carola Brust las 
die Geschichte vor, wie Gott 
die Mutter schuf und wie 
schwierig es selbst für Gott 
war alle Ansprüche zu erfül-
len. Das umfangreiche Ku-
chen- und Tortenbüfett wurde 
gestürmt. Dazu schmeckten 

Ein Bilderbuchwetter wie im vorigen Jahr mit vielen Besuchern wünscht sich nicht nur 
Vereinskartellvorsitzender Richard Kammerer beim kommenden Bürgerfest am 23. August.

kreativen Einfällen für viel Hu-
mor und Heiterkeit. Obwohl 
bereits viele Vereine ihre 
Termine auf der Heimat-App 
bekannt geben, soll weiterhin 
im Veranstaltungskalender 
eine Gesamtschau angebo-
ten werden. Im April beginnt 
das neue Sommerhalbjahr 
mit mehreren Veranstaltun-
gen. Die Mantler Noofrösch 
empfangen ihre Gäste an fünf 
Tagen zum Dreiakter „Amore 
Mio“. Des Weiteren finden 
wieder die Altkleider- und 
Papiersammlung sowie die 
Rama-Dama Aktion statt, und 

Kaffee und andere Getränke. 
Jedes Mitglied bekam Kaffee, 
Kuchen und ein Getränk aus 
der Kasse spendiert. Die Da-
men erhielten als Geschenk 
einen Blumenstock und die 
Herren Pralinen. Carola Brust 
lud nochmal zur Tagesfahrt 
nach Regensburg ein, Kosten 
38 Euro. Es wird das Haus 
der Bayerischen Geschichte 
besucht und das Dackelmu-
seum, jeweils mit Führung. 
Ein Biergartenbesuch gehört 
natürlich auch dazu. Abfahrt 
ist am Samstag, 20. Juni um 
8.15 Uhr am Feuerwehr-
haus in Mantel. Außerdem 
wird am Sonntag, den 13.9. 
ab 8.15 Uhr eine Senioren-
Tagesfahrt nach Würzburg 
angeboten vom VdK Ortsver-
band und dem Markt Man-
tel. In Würzburg gibt es eine 
Fahrt mit der City-Bahn und 

der Maibaum wird wieder auf-
gestellt. Der OWV startet in 
den Mai mit einer Wanderung 
ins Waldforum. In der Moritz-
kirche findet eine Maiandacht 
statt. Der VdK plant eine Va-
ter- bzw. Muttertagsfeier, und 
die Kolpingsfamilie trägt bei 
der Fronleichnamsprozessi-
on wieder den Himmel. Der 
VfB Mantel stellt dem Nach-
wuchs beim Haidenaabcup 
Siegerpokale in Aussicht und 
bietet zum 100-jährigen Ju-
biläum ein Elfmeter- und ein 
Lebendkickerturnier an. Am 
14. Juni bewegt sich ein Fest-
zug durch den Markt Mantel 
mit anschließender Feier im 
Festzelt. Am 23. August lädt 
das Vereinskartell wieder zum 
Bürgerfest, und beim Fischer-
fest gibt es am 6. September 
bei den Fischerfreunden ku-
linarische Köstlichkeiten aus 
Bächen, Flüssen und Seen. 
Der fertige Veranstaltungska-
lender ist erhältlich im Rat-
haus und kann auf der Home-
page der Marktgemeinde 
eingesehen werden. Der Rat-
hauschef ermunterte letztlich 
alle Vereine, ihre gute Arbeit 
fortzusetzen. „Dann könnten 
wir auch heuer wieder frohe 
Feste feiern.“
Bericht Hans Kneißl

eine Schifffahrt von Würzburg 
nach Veitshöchheim. Wer 
möchte kann den Rokoko-
Garten besuchen. Fahrtpreis 
30 Euro. Kosten Schifffahrt 
und City-Bahn übernimmt 
der Markt Mantel. Mittages-
sen im Gasthaus sowie Kaffee 
und Kuchen auf dem Schiff 
zahlt jeder selbst. Anmel-
dung für beide Fahrten bei Uli 
Zeinz, Handy 016092369150 
oder E-Mai: ulisteinbauer@ 
t-online.de. Anschließend 
Überweisung des Reiseprei-
ses an den VDK Mantel mit 
Verwendungszweck Regens-
burg bzw. Würzburg auf Konto 
DE25 753 900 00 0000 146935 
mit Angabe aller Reisenden. 
Nach Bezahlung des Fahrprei-
ses ist keine Rückerstattung 
möglich. Kleine Programmän-
derungen sind vorbehalten. 
Bericht Eva Seifried
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 PHYSIOTHERAPIE GÖTZ

 Tel: 09605 / 6696001
Sägstraße 5

92708  Mantel

& kosmetische Fußpflege

FRANK NATURSTEIN
Weinstr. 40
92708 Mantel

Telefon: 09605/922926
Telefax: 09605/922927

frank.naturstein.gmbh@t-online.de

Grabsteine - Bodenbeläge - Treppen -Außenanlagen

Ganzheitliche Betreuung beim AAPV auf ihrer Tour

Am Dienstag, 21. April konn-
ten die Anwesenden des 

Seniorennachmittags der ka-
tholischen Pfarrgemeinde und 
einige Gäste Referentin Heidi 
Schupfner willkommen hei-
ßen. Im Gasthaus Hauptmann 
lauschten 25 Teilnehmer der 
Referentin. Heidi Schupfner ist 

Teamleiterin des Allgemeinen 
Ambulanten Palliativ Versor-
gungsteams. Dieses Team ist 
in Grafenwöhr bei der Caritas 
seit Herbst 2025 zu finden. Sie 
denken den westlichen Land-
kreis Neustadt/WN mit ihrer 
Versorgung ab, als Vorreiter 
in unserer Region. Der AAPV 

sieht sich als Begleitung am 
Lebensende, ein Stück des 
Weges gemeinsam zu gehen, 
so die Referentin. Palliativ 
- eine nicht heilbare Erkran-
kung, weit fortgeschritten, 
begrenzte Lebenserwartung. 
Da greift die Versorgung des 
AAPV’s mit ganzheitlicher Ver-
sorgung, Betreuung von Pati-
enten und Angehörigen. „Es 
steht eine gute Lebensqualität 
im Fokus, vor allem Beschwer-
delinderung“, so die Palliative 
Care Fachkraft weiter. Zu ihren 
Patienten gehören zu 95 Pro-
zent Krebspatienten, Parkin-
sonerkrankte im Endstadium, 
wie auch mit dem Überbegriff 
neurologische Erkrankungen. 
So sei es wichtig, körperliche 
Beschwerden zu lindern, zu-
zuhören um auch auf die Psy-
che einzugehen, die eigene 
Würde des Patienten erhalten 
und auch im häuslichen Be-
reich die Angehörigen zu Un-
terstützen und auf ihre Nöte 
und Ängste einzugehen. Nach 
Verordnung und Zusammen-
arbeit mit den Hausärzten 

wird die Versorgung durch den 
AAPV vom Patienten gerne 
angenommen. „Oberstes Ziel 
ist eine möglich hohe Lebens-
qualität und das Restleben 
so angenehm im häuslichen 
Umfeld zu gestalten“, so Frau 
Schupfner. Sie und ihr Team 
sind tagsüber über die Caritas 
Grafenwöhr zu erreichen. Es 
werden auch andere palliati-
ve Versorgungsmöglichkeiten 
auf Wunsch mit einbezogen. 
So zum Beispiel der SAPV mit 
ihrer 24-Stunden-Bereitschaft, 
Palliativstation oder Hospiz 
und schließlich die ehrenamt-
lich tätigen Hospizbegleiter. 
„Wir bringen nicht nur un-
ser Fachwissen mit, sondern 
auch das, was in dieser Zeit 
so wichtig ist: Menschlichkeit, 
Ruhe und ein offenes Herz 
für Patient und Angehörige“, 
so Heidi Schupfner zum Ab-
schluss ihrer Ausführungen. 
Eine gemütliche Kaffeerunde 
mit dem einen und anderen 
Gespräch lies den Nachmittag 
ausklingen. 
Bericht Priska Hofmann
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Im Gasthaus „zum Haupt-
mann“ trafen sich die Mitglie-

der der Siedlergemeinschaft 
zur Jahreshauptversammlung. 
Vorsitzender Johannes Witt-
mann machte deutlich, dass 
der Siedlerbund trotz Absin-
ken der Mitgliederzahl auf 
432 einer der großen Vereine 
im Markt ist. Umso mehr rief 
er die Anwesenden auf, neue 
Mitglieder anzuwerben. Er 
empfahl, auf junge Leute zu-

Bei leicht bewölktem, tro-
ckenem und angenehmem 

Wetter trafen sich 34 Erwach-
sene und 13 Jugendliche und 
Kinder aus 14 Mantler Verei-
nen am Samstag Vormittag 
um 9 Uhr beim Feuerwehr-
haus. Sie kamen dem Aufruf 
des Bürgermeisters Richard 
Kammerer und des Organi-
sators Klaus-Hannes Kahler 
vom Oberpfälzer Waldvereins 
Mantel nach. Mit Fahrzeu-
gen des Marktes Mantel und 

Jahreshauptversammlung bei der Siedlergemeinschaft

Erfreuliches Ergebnis der Rama-Dama-Aktion 2026

zugehen und auf die Attrakti-
vität der Siedlergemeinschaft 
dank ihrer Gartengeräte, ihrer 
Versicherungen und Rabat-
te aufmerksam zu machen. 
Freudig blickte er zurück auf 
festliche Zusammenkünfte 
wie Saukopf- und Beinschei-
benessen. In froher Runde un-
ternahm eine Anzahl an Her-
ren eine Vatertagstour. Mit 
Grillaktivitäten beteiligte sich 
die Siedlergemeinschaft am 

der Feuerwehr wurden 10 
Teilnehmergruppen zu 6 ver-
schiedenen Ausgangspunkten 
befördert. Nach vorbereite-
ten Plänen ging es dann mit 
Greifern und Müllsäcken aus-
gestattet zurück zum Feuer-
wehrhaus. Der eingesammelte 
Müll, etwa vier Zentner, wurde 
auf einen Anhänger der Ge-
meinde geladen. Anschließend 
gab es reichlich Leberkässem-
meln und Getränke, spendiert 
und persönlich ausgeteilt vom 

Vorsitzender Johannes Wittmann (vorne Zweiter von rechts) über-
reicht eine Geldspende an Sieglinde Wolfinger (vorne Zweite von links) 

von den Siedlerfrauen. Bürgermeister Richard Kammerer (Bildmitte) 
bezeichnete die Siedlergemeinschaft als wichtigen Aktivposten in der 

Marktgemeinde. 

Maibaum- und am Bürgerfest. 
Große Freude hatte die Ge-
meinschaft wieder am Kinder-
spielplatz. Es wird Wert gelegt 
auf Instandhaltung, Wartung 
und Pflege, und einmal im 
Jahr wird vor Ort ein großes 
Fest gefeiert. Wittmann dank-
te Thomas Frischholz für das 
regelmäßige Austragen der 
Siedlerzeitungen und allen 
Helfern, die mit freiwilliger 
Arbeit den Verein unterstützt 
haben. Er bedankte sich vor 
allem für die wohltuende 
Unterstützung durch Bürger-
meister und Markträte. Zu-
dem plant die Vorstandschaft, 
die Dacheindeckung des Sied-
lerhäuschens am Spielplatz zu 
erneuern. Elke Hackbarth ver-
trat die verhinderte Gudrun 
Horch und berichtete von den 
Aktivitäten der Siedlerfrauen. 
Sie erinnerte an eine Moden-
schau in Flossenbürg, an den 
Besuch des Kreislehrgartens 
und an die Vorträge der Po-
lizei zum Thema „Enkeltrick“ 
sowie der Helfer vor Ort (HvO) 
zum Thema „Notfälle erken-
nen“ im evangelischen Ge-
meindehaus. Sie hatten Spaß 
an einer Wanderung vom 

Lohbachwinkel zur Waldwirt-
schaft, am Kappenabend im 
VfB-Sportheim und am Wei-
berfasching in der Zoiglwirt-
schaft Neunkirchen. Noch im 
Sommer erwarten sie sich Le-
ckeres aus dem Holzbackofen 
vom Leinerbauern in Öd. In 
seinem Grußwort dankte Bür-
germeister Richard Kammerer 
der Siedlergemeinschaft für 
die Pflege des Spielplatzes und 
für Engagement und Fleiß bei 
jedem Bürgerfest. Dem Ansin-
nen der Vorstandschaft für die 
Förderung einer zusätzlichen 
Tisch- und Sitzgarnitur am 
Kinderspielplatz sollte nichts 
im Wege stehen. Schließlich 
steht das Rathaus den Bestre-
bungen der Siedlergemein-
schaft durchaus wohlwollend 
gegenüber. Abschließend 
bedankte sich Wittmann bei 
den Spielplatzrangern Erhard 
Kleber, Stephan Erras und 
Herbert Werner für ihren be-
ständigen Einsatz. Mit einer 
Spende hielt der Vorsitzende 
die Siedlerfrauen bei guter 
Laune und wünschte sich wei-
terhin viel Engagement bei ih-
ren Unternehmungen.
Bericht Hans Kneißl

Bürgermeister zum gemütli-
chen Beisammensein in und 
vor der neuen Fahrzeughalle. 
Letztlich aufgrund des gerin-
ger werdenden gesammelten 
Mülls konnte festgestellt wer-
den, dass sich das Umwelt-
bewusstsein der Bevölkerung 
weiter gebessert hat und sich 
auch das Interesse an einer 
sauberen Umgebung in und 
um Mantel gestiegen ist. Bür-
germeister Richard Kammerer 
dankte allen Helfern für ihren 

Einsatz und hoffte auf eine 
wieder zahlreiche Teilnahme 
im nächsten Jahr.
Bericht Eva Seifried

Abfuhrtermine
10.06. Blaue Tonne (K)
11.06. Biotonne
11.06. Mülltonne
19.06. Gelber Sack
23.06. Blaue Tonne (B)
25.06. Biotonne
25.06. Mülltonne
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Bachgasse 5
92699 Bechtsrieth
Telefon:0961 · 470 30 190
Telefax: 0961 · 470 30 195

www.schiederbau.de

B R K  T A G E S P F L E G E  

sichern Sie sich noch heute

WIR FREUEN UNS AUF SIE 

IHREN PLATZ!

E S C H E N B A C H

Hol- & Bringservice 

Barrierefrei 

 

Kontakt - BRK Tagespflege Eschenbach
Telefon +49 9645 9179534 | Herr Martin Hörl 
tpeschenbach@kvweiden.brk.de

Verpflegung

Wohlfühlgarten

 

U N S E R E  B U C H U N G S Z E I T E N :
Montag - Freitag: 07:30 - 16:30 Uhr  
Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.
 
U N S E R E  L E I S T U N G E N :

Unsere Öffnungszeiten:
Montag:   08:00 - 13:00 Uhr & 14:00 - 18:30 Uhr
Dienstag:  08:00 - 13:00 Uhr & 14:00 - 18:30 Uhr
Mittwoch:  08:00 - 13:00 Uhr & 14:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag:  08:00 - 13:00 Uhr & 14:00 - 18:30 Uhr
Freitag:   08:00 - 13:00 Uhr & 14:00 - 18:00 Uhr
Samstag:  08:30 - 12:30 Uhr

www.heidenaab-apotheke.de
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Telefon: 09605/924520
Hubertusstraße 28

92729 Weiherhammer

- 100% kompatibel
- Reintitan
- kompetente Beratung
- komplette Implantatserien

Der Zahnarztausstatter

www.mf-dental.de/Implantatsysteme

Unsere Öffnungszeiten:

Montag:  8:30 - 18:00 Uhr
Dienstag: 8:30 - 18:00 Uhr
Mittwoch:  8:30 - 18:00 Uhr
Donnerstag:  8:30 - 18:00 Uhr
Freitag:   8:30 - 18:00 Uhr
Samstag:  8:30 - 12:30 Uhr

Stockerhutweg 1
92637 Weiden

Telefon:
0961/29281

Wir sind

täglich

durchgehend

für Sie da!

P�legeteam Melanie
mit Herz und Hand
Steinfels 5
92708 Mantel

09605/924061
09605/924072

p�legeteam.melanie@t-online.de

Telefon:
Telefax:

Grundp�lege
Behandlungsp�lege
Wundbehandlung
Verhinderungsp�lege
zur Entlastung der Angehörigen
Zusätzliche Betreuungsleistungen
P�legeberatung
Hauswirtschaftliche Versorgung

-
-
-
-

-
-
-

Medikamentenbringdienst
Beratungseinsätze 
Einkaufsdienst
Vermittlung von Fahrdiensten,
Friseur, Fußp�lege,
Hausmeisterservice
24-Stunden Ru�bereitschaft
uvm.

-
-
-
-

-
-

Melanie
Fischer

Unsere helfenden Hände sind fürsorglich und
behutsam. Wir helfen gerne dort, wo Hilfe nötig ist.

Direkte Abrechnung mit den Kranken- und Pflegekassen.

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne!

      Wir bieten Ihnen:
Grundpflege
Behandlungspflege
Verhinderungspflege
Pflegeberatung (auch nach §37
SGB XI)
Hauswirtschaftliche
Versorgung
Betreuungsleistung

Malteser Hilfsdienst gGmbH
Zur Centralwerkstätte 11a,
92637 Weiden

0961 3898730

Kompetente Pflege von Herzen.
Lassen Sie sich von einem Menschen unterstützen, dem Sie
vertrauen. 
Jemand, der Sie mit Herz pflegt, der Sie in Ihrem Alltag
beglei tet, der Ihre Fähigkeiten fördert und Ihnen zuhört. 

Ambulante Pflege 

Jetzt anrufen und
beraten lassen! 

Ambulanter Pflegedienst in
Weiden, Weiherhammer, Mantel
und weiteren Teilen der
Nordoberpfalz


